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tcitogc «nb einen munberbotten ©ommeranfent^aCt
an ben ©eflaben ber Stotbfee jw bereiten betriebt.

Sirefftiäj bat bte Perfajferm bte Sbaratlerifte»
rung biefer jungen unb alten perfimfi(|ïeiten ber»
ausgearbeitet unb obgleich baS Pudj in erfter Sinie
ber Sfitgenb beftimtnt ift, fo erfitttt e§ bte uiiutn
gäitglidje gorberung, bafc ein Sitgenbimci) audj alte«
ren, reiferen Sefem ettuaS äu bieten baben mujj, aucb
bott unb gattä.

„©otie ©reib". (Sine ©t§äblung für bie igitgenb.
Pon $ba fjrobnmeber. Seinenbanb sr. 6.50. Pertag
§einr. Plajer, Pafet.

$>ieê ift ein mit jugenblidjem Semberament ftifcb
unb fbannenb gefdjriebetteê Pud) für bie Sugenb.
@§ fdbifbert uns, mie bie „©otte ©reib", eine toabr»
bàft tebenêfrobe unb müttertidjc patentante, ibren
fünf patentinbern, Putten unb PtäbetS, unterfdjieb»
tidjen Atters unb bon aïtertei £erïunft, fefttidje SH5irt=

LENZBURGER
TAG E5- PLATTE

Reinigung

'/i Büchse Erbsen Hero Lenzburg, 250 gr.
Lyoner, 40 gr. Butter, Petersilie, Salz.

Die geöffnete Büchse Erbsen in heissçs Wasser
zum Erwärmen stellen, das Wasser abgiessen,
Butter mit Petersilie und 2 Messerspitzen Mehl
dämpfen, etwas Erbsenwasser zugeben und die
Erbsen darin aufkochen.

Die Lyoner Wurst in Scheiben schneiden, nicht
enthäuten und in siedende Butter legen. Die
Wurstscheiben runden sich dann zu Körbchen.
Erbsen auf heisser Platte anrichten und mit den

ebenfalls mit Erbsen gefüllten Wurstkörbchen
garnieren.

Zurlindenstr. 132

Zürich 3
Tel. Selnau 74.01

Das

Frauen-
Erholungsheim

des Zweigyereins Öberaargan des
Boten Kreuzes auf dem aussichts-
reichen Hin t e r b e r g bel Lan-
genthal, vollständig gemeinnützi-
ges Institut, nimmt erholnngsbe-
dürftige Frauen und Töchter, ohne
Rücksicht anf Nationalität u. Eon-
fession, unter günstigen Bedin-
gnngen anf. Schöne Parkanlagen
und angrenzende, ausgedehnte
Waldungen. — Pensionspreis, je
nach Zimmer, Fr. 4.— bis Fr. 6.—
pro-Tag. Prospekt verlangen. Tel.
Nr. 201.

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868,

Zinsvergütung auf

bieten zu jeder Zeit eine reiche Auswahl ausgezeichneterGemüse
Verlangen Sie von Ihrem Lieferanten unser Preisprospektchen

tertage und einen wundervollen Sommeraufenthalt
an den Gestaden der Nordsee zu bereiten versteht.

Trefflich hat die Verfasserin die Chararterifie-
rung dieser jungen und alten Persönlichkeiten her-
ausgearbeitet und obgleich das Buch in erster Linie
der fugend bestimmt ist, so erfüllt es die unum-
gängliche Forderung, daß ein Jugendbuch auch älte-
ren, reiferen Lesern etwas zu bieten haben muß, auch
voll und ganz.

„Gotte Grety". Eine Erzählung für die Jugend.
Von Ida Frohnmeyer. Leinenband Fr. 6.50. Verlag
Heinr. Majer, Basel.

Dies ist ein mit jugendlichem Temperament frisch
und spannend geschriebenes Buch für die Jugend.
Es schildert uns, wie die „Gotte Grety", eine wahr-
hast lebensfrohe und mütterliche Patentante, ihren
fünf Patenkindern, Buben und Mädels, unterschied-
lichen Alters und von allerlei Herkunst, festliche Win-

MeRiìigîiug

'/> Lückse Lrbsen k4ero LenzkurA 250 Zr.
Iraner, 40 xr. Lutter, Petersilie, 8alz.

Oie xeöstnete Lückse Lrbsen in steisses Nasser
zum Lrvürmen stellen, 6ss Nasser adxiessen,
Kutter mit Petersilie un6 2 Messerspitzen ^lestl
Kämpfen, erv/as Krbsenvssser zugeben unä clie

Lrbsen 6arin aufstocken.

Die kroner V^urst in 8ckeiben sckneiclen, nickt
enthäuten un6 in sieclencle Lutter le^en. Die
Wurstsckeiben runäen sick ilann zu Körbcken.
Lrbsen auk steisser Platte anrickten un6 mit 6en

ebenfalls mit Lrbsen gefüllten V^ursàôrbcken
garnieren.

àrlmâenstr. 132

RurZîk Z
7sl. Lslllàu 74.01

brauen-
Lrkolun^sdeîm

â«s Zvslxvvrvin« vdorssrsao àLoìvv TrsuTS8 »vt âvm aussivdts-
rviàv Sjnìvr d o r? dsî I/îìv-
xsntdol, vollstàvâiA xsmàvàì-
«ss Instltvt, llàmt sckowvAêbs-
ààiMAV Vranorl niià/tovdisr, oàs
L.ûàsiàt àt î?Mons-Ltât n. Mov-
tsssio», Nlltsi xàstiAsn Rsâill-
AUllAsii Ml. Sààs
mu! s.vArvv2kiiâv, ansASilsdiits

— ?Wsioiisprsls, Zs
QS-à ^iwmsr, ?r. 4.— dis Vr 6.—

?rosvàt vsràssu. 1st.
Hr. 2M.

Màk
LüniistraLv 23.

6sssruMöt 1868.

linsVergütung auf

bieten zu/eöer Teit eine reiêe às^lvab! ausgezeîâneterQemûse
Verlangen Sie von Ibrei» bieterantea unser preisprospebtcken
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